
Belima saba Fadime 
Belima saba Fadime wurde am 1.PHEX 8 Hal/1001 BF in Moribis, einem Dorf bei Zorgan geboren. Von 
ihrer Mutter wurde sie schon früh in die Geheimnisse des Hexentums eingeführt und nachdem sie eine 
vollwertige Schwester Satuarias geworden ist und auch ein Vertrautentier, einen Raben namens Shanja, 
erhalten hatte, fasste sie den Entschluss, ein Abenteuerdasein zu beginnen. So unglaublich es klingen 
mag, sie entschloss sich, nach Havena zu reisen. 
Im Jahre 26 Hal/1019 BF traf sie in Havena ein und fand recht schnell Freunde, mit denen sie in 
Zukunft viele kleine und große Abenteuer in und um Havena erleben werden wird: Eine Söldnerin mit dem 
Namen Alena Seehoff, sowie einen Streuner namens Darian. 
Die Drei liessen sich in der Kneipe "Am Großen Fluss" nieder und so wurden sie von Tulsaf und Rahjalin 
Flussmoos, den Besitzern der Kneipe bewirtet. 
Kurze Zeit später schloss sich ihnen ein reicher horasischer Stutzer und Werftbesitzer in Chetoba 
namens Leomar Ya Kubit an. Die Vier erlebten weiterhin Abenteuer und machten sich mit Galio Ehrwald, 
einem Werftbesitzer aus Neetha und Alwan von Elengard, dem Baron von Yantibair einflussreiche 
Freunde. 
Zu den größeren Reisen gehörten neben einer Reise in das gefährliche Orkland und einem Besuch in Punin, 
der jedoch damit endete, dass sie aufgrund der Erschlagung eines Novadis aus der Stadt fliehen mussten, 
auch die Reise nach Hawwah: Nachdem Alena erfahren hatte, dass ihre leiblichen Eltern in Hawwah von 
den Novadis gefangengehalten werden, machten sich die Helden auf, um dorthin zu reisen. In Selem 
schloss sich ihnen eine weitere Schwester Satuarias namens Shanija an, mit der sich Belima 
selbstverständlich gut verstehte. Mit Hilfe des Zaubers "Zauberzwang" gelang es den beiden, dass der 
Anführer der Novadis mitsamt seiner gesamten Gefolgschaft nach Keft pilgerte. So konnten sie ohne 
Mühe Alenas Eltern und noch weitere Gefangene befreien. 
Wieder in Havena bauten Alena und ihre Eltern mit Hilfe des in Hawwah "gefundenen" Geldes ein eigenes 
Haus, in dem auch Belima, Darian und Leomar, mit dem Alena mittlerweile liiert war, wohnen durften. 
Doch die Zeit in Havena neigte sich für Belima dem Ende entgegen: Nachdem Alena, Darian und Leomar 
Belimas Geheimnis entdeckt hatten (Sie hatte aus verständlichen Sicherheitsgründen verschwiegen, dass 
sie eine Hexe ist), entschloss sich Belima, am Beginn des Jahres 27Hal/1020 BF die Gruppe zu verlassen. 
Im Rückblick hatte sie aber eine schöne Zeit in Havena mit ihnen verbracht, die ihr gar eine 
Ehrenmedaille aus Gold der Stadt Havena eingebracht hatte, und deswegen versprach sie, irgendwann 
wieder zu kommen. 
So besuchte sie für fast zwei Jahre ihre Mutter in Aranien. 
Ende des Jahres 28 Hal/1021 BF entschloss sich Belima Aventurien zu erkunden und so traf sie unter 
anderem in Festum auf Dirion Treublatt, einen halbelfischen Verwandlungsmagier, Yakoha Sturmfels, 
einen Kampfmagier sowie den beiden Kriegern Hagen Kroninger und Ranok, einem Maraskani. 
Mit ihnen fand sie gar die zweite Bärenkrone, mit deren Hilfe Ranok eine Baronie in Weiden erhielt, die 
jedoch schon ein halbes Jahr später von Hagen übernommen werden sollte. Nachdem also Ranok mit 
Hagen in seiner neuen Baronie blieb, reisten Yakoha und Dirion mit Belima nach Gareth. Zusammen mit 
einen Dunkelelfen namens Loborien (später nannte er sich aus Verwechslungsgründen Salavar) musste sie 
im Tal der Finsternis Prinzessin Rohaja und ihre Schwester (Löwe und Einhorn), die von Galotta entführt 
wurden, befreien. Neben einen borbaradianischen Dunkelelfen namens Delgorion machten sie sich also den 
Heptarchen Galotta höchstpersönlich zum Feind. 
Die vier Magiebegabten entschlossen sich, eine Magierakademie in Gareth zu gründen, doch bevor es 
soweit war, entschloss sich Belima die Gruppe zu verlassen, da sie eh nicht in dieser Akademie lehren 
wird. 
Die erneuten Abenteuer jedoch beflügelten Belima wieder und so entschloss sie sich zu einem Kurzbesuch 
in Havena bei Darian, Alena und Leomar (die beiden letztgenannten hatten mittlerweile den TRAVIA-Bund 
geschlossen). 
Nach dem Kurzbesuch reiste sie wieder zurück zu ihrer Mutter nach Aranien und ein halbes Jahr später 
reiste sie gegen Ende des Jahres 30 Hal/1023 BF wieder nach Havena. 



Zusammen mit Alena, Leomar und Darian (mittlerweile PHEX-Geweihter) mussten sie in Nahemas Turm im 
versunkenen Stadtteil Havenas eindringen und für Darian einen Anzug holen. Er verliess die Gruppe, da er 
mit dem Anzug einen Auftrag im Namen PHEXENS angenommen hat. 
So lebt Belima nun wieder in Havena bei Alena und Leomar und so brach das Jahr 31 Hal/1024 BF an. 
Dieses Jahr war zwar für die Helden in Sachen Abenteuer ein ruhiges Jahr, doch für Alena und Leomar 
ein besonderes, denn Alena war schwanger und am 24.HESINDE gebar sie eine gesunde Tochter namens 
Melina-Alena Ya Kubit. Belima stand Alena während dieser Zeit immer als Freundin zur Seite und reiste 
im ganzen Jahr nur zweimal kurz in ihre Heimat. Für Alena und Leomar begann ein neuer Lebensabschnitt, 
und auch Belima fasste allmählich den Entschluss, sich hier in Havena zur Ruhe zu setzen, obwohl sie erst 
23 Götterläufe zählte, doch sie suchte noch immer den Mann ihres Leben, um irgendwann das selbe Glück 
zu erfahren, wie Alena. 
 
 
 


